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Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser, 

                      Aufgeweckt 
Sie sind heute Morgen aufgeweckt worden. Sanft oder unsanft. Durch den 
Wecker, das Tageslicht oder durch Ihre Frau, Ihren Mann, Ihre Mutter. Sie 
sind aufgeweckt worden, und alles ist dasselbe geblieben. Sie sind 
aufgestanden und haben sich nicht verändert. „Aufwecken“ und 
„Aufstehen“ – zwei Worte aus unserem Alltag. Die Jünger Jesu haben 
diese beiden Worte benutzt, um etwas zu beschreiben, wofür sie keine 
Worte hatten. Sie bekennen: „Jesus ist auferweckt worden, er ist 
auferstanden“, und wissen dabei zugleich: „Diese Worte passen eigentlich 

nicht.“ Denn „Jesus ist auferweckt worden“, das heißt ja 
nicht, dass ein Schlafender wieder wach geworden ist. 
Und gemeint ist auch nicht: „Der gekreuzigte Jesus ist 
wiederbelebt worden!“ Denn wo alles tot und erstorben 
ist, da kann man nichts wiederbeleben und aufwecken. 
So meint „Auferstehung, Auferweckung“ nicht Rückkehr 
eines Toten in dieses Leben, sondern Eintritt aus dem 
Tod in ein neues Leben. Gott schenkt Jesus an Ostern 

solch ein neues Leben. Wie so etwas möglich ist? Ich weiß es nicht. Die 
Antwort auf diese Frage überlasse ich getrost Gott. Was Sie davon haben? 
Einmal will Jesus Christus kein Einzelgänger sein, sondern Sie und mich 
mitnehmen durch den Tod hindurch, den Weg, den er gegangen ist. Und 
zum anderen heißt Ostern eben nicht nur: „Es gibt ein Leben nach dem 
Tod!“ Das klingt ja wie eine Vertröstung. Nein, Ostern heißt auch und vor 
allem: Das Leben jetzt wird neu, wird frei von Schuld 
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und Angst. „Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 
Kommt her und seht euch die Stelle an, wo er lag.“ 
Die Worte des Engels am Ostermorgen lenken den Blick auf das leere 
Grab, auf die Leinentücher, in die Jesus gewickelt war. Wir selbst können 
natürlich nicht mehr schauen, wir sind auf das angewiesen, was uns die 
Augenzeugen in den Evangelien berichten. Fällt es deshalb vielleicht vielen 
heute schwer, an die Auferstehung zu glauben? Ich glaube, den 
Augenzeugen damals fiel es nicht leichter, die Evangelien berichten von 
ihrem Erschrecken und ihrer Fassungslosigkeit. Sie standen vor der 
gleichen Frage wie wir heute: Ist Jesus auferstanden, oder ist er es nicht? 
Auch wer diese Frage verneint, ist jetzt herzlich eingeladen, 
weiterzulesen. Für den, der diese Frage bejaht, haben die Fragen damit 
aber oft noch kein Ende. Andere Fragen drängen sich auf. Manche davon 
sind unsinnig: Wie war das denn jetzt genau mit der Auferstehung, 
physikalisch, biologisch? Eine Frage, die wir weder beantworten können 
noch müssen. Und es gibt wichtige Fragen: Was bedeutet die 
Auferstehung Jesu für mein Leben? Vielleicht die entscheidende Frage. Ist 
sie nur ein historisches Ereignis vor fast 2.017 Jahren, dessen wir einmal 
im Jahr freudig gedenken? Oder ein Ereignis, das das Leben begleitet und 
prägt? Der Philosoph Ludwig Wittgenstein hat gesagt: „An einen Gott 
glauben, heißt: die Frage nach dem Sinn des Lebens verstehen. An einen 
Gott glauben, heißt: sehen, dass es mit den Tatsachen der Welt noch nicht 
getan ist. An einen Gott glauben, heißt: sehen, dass das Leben einen Sinn 
hat.“ Dass das Leben einen Sinn hat, diese Worte weisen für mich in die 
entscheidende Richtung. Nicht die vielen unsinnigen oder wichtigen 
Fragen rund um die Auferstehung sind das Entscheidende, sondern: Dass 
Ostern die Antwort auf alle Fragen ist. Oder wie es Dietrich Bonhoeffer 
formulierte: „Christus ist nicht in die Welt gekommen, dass wir ihn 
begriffen, sondern dass wir uns an ihn klammern, dass wir uns einfach 
von ihm hinreißen lassen in das ungeheure Geschehen der 
Auferstehung.“ In diesem Sinne wünsche ich Ihnen zusammen mit Frau 
Pfarrerin Meyer eine gesegnete Osterzeit! 

Ihr Pfarrer Markus Dörrer  
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Gottesdienste 
 in Windelsbach in Preuntsfelden 

So 02.04. 
Palmarum 

 10.00 Uhr  
Pfarrerin Meyer 

Do 06.04. 
Gründonnerstag 

19.30 Uhr 
Beichte und Abendmahl (Saft) 
Pfarrerin Meyer 

 

Fr 07.04. 
Karfreitag  

9.30 Uhr 
Beichte und Abendmahl 
Prädikant Schwemmbauer 

14.00 Uhr 
Beichte und Abendmahl  
Prädikant Schwemmbauer 

So 09.04. 
Ostersonntag 

5 Uhr Osternacht mit 
anschl. Frühstück im GZ 

9.30 Uhr mit Abendmahl 
Pfarrerin Meyer 

Mo 10.04. 
Ostermontag 

9.30 Uhr mit Abendmahl 
Pfarrerin Rößler 

 

So 16.04. 
Quasimodogeneti 

9.30 Uhr 
Prädikant Schwemmbauer 

 

So 23.04. 
Miserikoridas 
Domini 

9.30 Uhr Feier der 
Silbernen Konfirmation 
Pfarrerin Meyer,  
Pfarrer i.R. Feldner 

 

So 30.04. 
Jubilate 

9.30 Uhr  
Prädikant Schwemmbauer 
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Das Osterlicht ist der Morgenglanz nicht 
dieser, 
sondern einer neuen Erde. 
(Gertrud von le Fort) 
 

Wir laden heuer wieder ganz herzlich ein zur 
 

       Osternachtsfeier 
 

in der Windelsbacher St. Martinskirche 
am 9. April 2023 um 5.00 Uhr 
mit anschließendem 
 

Osterfrühstück im Gemeindezentrum 
 

                                            und freuen uns, 
dass wir das Osterfest auf diese Weise miteinander beginnen können. 
 
 

Gottes Segen zur Taufe 
 

Getauft wurde am 04. März 2023 in Windelsbach  
Anni Frieda Heinzel, Tochter von Johanna und Julian Heinzel 
aus Gebsattel 

 

  

Monatsspruch April 2023 
Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende.     Röm 14,9 
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Silberne Konfirmation 
 

„Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist 
gebe Dir seine Gnade: 

Schutz und Schirm vor allem Argen, 
Stärke und Hilfe zu allem Guten, 

dass Du bewahrt werdest zum ewigen Leben. 
Friede sei mit Dir.“ 

 
 

25 Jahre Konfirmation – wir finden, das ist ein Grund zu feiern und 
Gott zu danken. 

 
Deshalb freuen wir uns, dass wir am 23. April 2023 um 9.30 Uhr 

in der St. Martinskirche in Windelsbach 
die silberne Konfirmation 

der Jahrgänge 1993, 1994 und 1995 feiern können. 
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In der Osterhasenbäckerei 
Am 20.03.23 waren unsere Vorschulkinder im 
Brothaus in Burgbernheim zum Osterhasen-Backen 

eingeladen.  
Nachdem alle Kinder begrüßt, 
mit Schürze und Backmütze ausgestattet und alle 
Hände gründlich gewaschen waren, ging es auch 
schon los. Die Mädchen und Jungs haben einen 
vorbereiteten Mürbteig bekommen, aus dem sie mit 
Frühlings- und Osterausstecher Plätzchen 
ausstechen konnten. Anschließend wurden diese 

noch mit verschiedenster Zuckerdeko hübsch verziert. Die 
Vorschulkinder hatten sehr viel Spaß dabei! 
Damit die Wartezeit während des Backens etwas schneller verging, 
konnten sich unsere Vorschulkinder währenddessen bei Breze und 
einem Getränk stärken. Im Anschluss hat sich jedes Kind für Zuhause 
ein Tütchen mit Plätzchen gefüllt. Und die restlichen Plätzchen werden 
unser Osterfrühstück in der Kita am 05.04. ergänzen. Da freuen wir uns 
schon darauf
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Bleibt fit Gruppe 
Herzliche Einladung an alle, die sich gerne bewegen und Lust haben auf 
einen geselligen Nachmittag. Wir treffen uns 2x monatlich mittwochs 
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
Termine: 12.04.23 und 26.04.23 
 

Wir Mitarbeiterinnen freuen uns auf viele Frauen und Männer die 
mitmachen. 
Danach verabschieden wir uns in die Sommerpause. Wir danken allen 
für die rege Teilnahme an unserer Gruppe, wünschen ihnen einen 
schönen Sommer und freuen uns auf ein Wiedersehen im November.  

Ihre Mitarbeiterinnen der Bleibt fit Gruppe  
(Moni, Petra, Helga, Inge, Karin, Claudia, Steffi, Renate, Elke)

zur Mädchen- und Jungenjungschar 
des CVJM Windelsbach 

Wer?   Für alle Mädchen und Jungen im Alter von  
9 bis 13 Jahren  

Wann?  Jeden Freitag von 17 Uhr bis 19 Uhr  
Wo?   Im Gemeindezentrum Windelsbach  
Was?   Spiele, Spaß, Gemeinschaft &  

tolle Geschichten aus der Bibel 
 

Schau doch gerne einfach einmal vorbei. 
 

Wir freuen uns auf dich! 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Mädchen- und Jungenjungschar Windelsbach  
 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Monika Eberlein (Tel. 0160 6969070) oder  
Blessing Wacker (Tel. 0176 84995694) melden 
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Bald ist es wieder soweit! 
Die evangelische Landjugend Windelsbach freut sich bekannt zu 
geben, dass am 17.05.2023 und vom 19.05 – 20.05.2023 unser 
alljährliches Fest stattfinden kann.  
 
Gerne möchte wir Sie auch einladen mit uns zu feiern. 
  
Am Mittwoch tritt die Coverband EXCEEDED mit Metal und 
Rockmusik auf, freitags geht es weiter mit einer Mallorca Party und 
am Samstag heizt das 
DJ Duo TwoStylz ein.   
Neu ab diesem Jahr ist 
unsere W - Bar, die 
neue Getränke für Sie 
bereit hält. 
  
Beginn der 
Veranstaltung ist 21.00 
Uhr in der Halle am 
Bauhof. 
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Dekanatsweites Tauffest  
am 9. Juli 2023 im Wildbad 

Sie möchten ihr Kind oder sich selbst gern taufen lassen, suchen 
aber noch nach einer besonderen Gelegenheit? Ihre Familie ist zu 
klein für ein denkwürdiges Fest oder zu groß, um sie alle 
einzuladen? Dann erkundigen Sie sich in Ihrem Pfarramt nach 
unserem Tauffest. 
Am 9. Juli 2023 laden Kirchengemeinden aus unserem Dekanat ins 
Wildbad Rothenburg zum Tauffest ein. Es beginnt um 14 Uhr mit 
einem Open Air Familiengottesdienst an der Tauber, im Rahmen 
dessen die Taufe von Ihrem Gemeindepfarrer bzw. –pfarrerin 
durchgeführt wird. Anschließend laden wir ein zu Kaffee, Kuchen 
oder Kaltgetränken. Wer möchte, kann sich auch für ein Picknick 
ausrüsten und die Decke auf der Wiese ausbreiten. Unkompliziert, 
fröhlich und besonders: Unser dekanatsweites Tauffest an der 
Tauber. Für Mutige auch in der Tauber.  
 

 

 

 

 

 

  



 

  Seite 11 

APR L 2023  
 

 

Teilnehmen 
 
Wenn Sie interessiert sind, wenden Sie sich an Ihr Pfarramt. Dort 
melden Sie die Taufe ganz normal an. Ihr Pfarrer/Ihre Pfarrerin führt 
mit Ihnen ein Vorbereitungsgespräch und wird die Taufe am 9. Juli 
auch durchführen.  
 
In diesem Jahr beteiligen sich: 
 
Pfarrei Diebach (Pfr. Eberius) 
Pfarrei Gebsattel (Pfrin. Rößler) 
Pfarrei Insingen (Pfrin. Baier) 
Pfarrei Neusitz (Pfr. Dörrer)  
Pfarrei Ohrenbach (Pfr. Baust) 
Pfarrei Schillingsfürst (Pfrin. Schwalbe) 
Pfarrei St. Jakob (Dekanin Holzheuer) 
Pfarrei Steinsfeld (Diakon Schwarzbeck) 
Pfarrei Windelsbach (Pfrin. Meyer) 
Pfarrei Wörnitz (Pfrin. Baier) 
 
 Sollte Ihre Pfarrei nicht dabei sein, erkundigen Sie sich dort bitte nach 
einer anderen Lösung. 
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                     Des Pfarrers Katz 
Der Pfarrer hielt die schönste Predigt 
gar manche schliefen dennoch ein, 
da kam auf einmal in die Kirche  
des Pfarrers Katze auch herein. 
Sie schlich ganz leise durch die Kirche, 
 vorne setzte sie sich hin. 
Sie schaut hinauf zu ihrem Pfarrer, 
aufmerksam hört sie auf ihn. 
Da blickten alle auf die Katze, 
die Schläfer weckt man auch noch auf, 
damit sie sehen wie die Katze zu 
 ihrem Pfarrer schaut hinauf.   
Ihr wundert euch sprach jetzt der Pfarrer, 
dass meine Katze kommt hierher 
und dass sie aufpasst auf die Predigt 
das wundert euch vielleicht noch mehr. 
Sie kommt hier her , ich wills euch sagen 
und sucht sich hier auch einen Platz, 
weil sie gehört hat, dass ihr Pfarrer 
hält hier die Predigt für die   Katz!  
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EJSA Beitrag zum Dekanatsbrief Rothenburg 
4-6/ 23 

 
 
 
 

 
Hilfe! Die Zukunft der Jugendlichen geht uns alle an 
„Die Retter brauchen jetzt selbst Beistand“ – so titelte die FLZ am 
21.2.23 ihren Artikel zu unserer aktuellen Situation. Zur Vermeidung der 
Insolvenz müssen wir bis Ende April gut 90.000 € auftreiben.  
Wir – die Ev. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, kurz EJSA - 
bieten ganz praktische Hilfe in den aktuellen Herausforderungen der 
Jugendlichen an, aber die zurückliegenden Corona-Jahre haben uns als 
EJSA in eine sehr schwierige finanzielle Lage gebracht. 
Die Zukunft der EJSA und somit die Förderung von über 600 jungen 
Menschen pro Jahr aus unserer Region ist stark gefährdet! 
Was Sie jetzt tun können: 
> Spenden Sie 5 € (oder mehr) an uns 
> Geben Sie diese Information weiter 
Ihre 5 € können helfen, die Weiterführung der EJSA kurzfristig zu 
sichern: bitte bis zum 15.4.23 überweisen. Langfristig brauchen wir gute 
Lösungen der Politik. Hier müssen klare Taten folgen! 
Wir würden gerne weitermachen, denn wir sehen die Not der 
Jugendlichen und können sie fördern! 
Was wir tun: 
Unser Schwerpunkt liegt auf der Ausbildungsförderung und der 
Integration von jungen Menschen bis 27 Jahren.  
Unser Ziel: Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen, Förderung von 
guten beruflichen Perspektiven, Förderung der Integrationschancen und 
Chancengleichheit, Betriebliche Ausbildungskompetenz stärken, 
Fachkräfte für die Region gewinnen 
Wir schaffen Perspektiven, so dass auch 
junge Menschen ihren Wert in der 
Gesellschaft und als Persönlichkeit 
„erkennen“ können. 
Jetzt ist die Zeit, zu retten, was zu 
retten ist. Danke für Eure Unterstützung. 
Herzlichst, Eure EJSA in Westmittelfranken 
Bei allen Fragen gerne an: 
EJSA Rothenburg gGmbH 
thomas.raithel@ejsa-rot.de 
Spendenzweck: Ausbildung fördern 2022 

  

IBAN: DE98 7655 0000 0007 
0410 23 

Informationen zum akt. 
Spendenstand: 
www.ejsa-rot.de 
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Liebe Leser*innen, 
 

wie in der letzten KiZ mitgeteilt, haben wir unsere Öffnungszeiten 
etwas geändert und wieder um den Sonntag ergänzt – siehe oben. 

 

Deswegen herzliche Einladung 
am Sonntag gerne zu einer 

 
 
 
 
 
 
 

Bitte: 
Wir möchten dieses Jahr wieder unseren Bestand mit einer Inventur 
genauer in Augenschein nehmen. 
Hilfreich ist hier, wenn schon länger ausgeliehene Bücher den Weg 
wieder in die Bücherei finden. Vielen Dank. 
 
Viel Spaß beim Stöbern und Entdecken 
 

Das Team der Bücherei Windelsbach 
 

Bücherei.windelsbach@gmx.de 
 

  

Evangelische Bücherei im 
GZ 

Kirchstraße 7 – geöffnet: 
donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr 
freitags von 16.30 – 17.30 Uhr 
sonntags ½ Stunde nach dem 

Gottesdienst in Windelsbach 
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Pfarramt  Kirchstraße 2, 91635 Windelsbach 
  Tel. 09867/682   
  E-Mail:  pfarramt.windelsbach@elkb.de 
Öffnungszeiten  Mittwoch, 9 – 12 Uhr 

Pfarramtsführung  Ingeborg Meyer, Tel. 09861-1527 

Sekretärin  Marion Gerlinger 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   W i n d e l s b a c h 
Vertrauensfrau  Doris Reinhard 
Kirchenpfleger  Martin Köhler 
Organist  Rückfrage Pfarramt 
Mesnerteam  Marie Fohrer, Ida Morgenstern 
Kindergartenleitung  Manuela Gundel, 
  Ute Richter Stellvertr. 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   P r e u n t s f e l d e n 
Vertrauensmann  Friedrich Stahl 
Kirchenpfleger  Friedrich Stahl 
Organistin  Monika Schwemmbauer 
Mesner  Günther Büchler 
 
 
Bankverbindung: Gabenkassen- bzw. Spendenkonto 
Konto-Nr. 5115370, VR-Bank Mittelfraken West eG 
IBAN:  DE40 7656 0060 0005 1153 70    BIC:  GENODEF1ANS 
 

Mitteilungsblatt der Evang.-Luth. Pfarrei Windelsbach und Preuntsfelden. 
Verantwortlich i.S.d.P: Pfarrerin Ingeborg Meyer 

Zuschriften bitte ans Pfarramt, Adresse siehe oben. 
Druck: Schneider Druck GmbH, Rothenburg o.d.T. 

 

EVANG.-LUTH. PFARRAMT  
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K I R C H E N G E M E I N D E N  W I N D E L S B A C H  U N D  P R E U N T S F E L D E N  


